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G u b e r n l a l - V e r l a u r d a r u n g e n . «
Z. 117?. (3) C u r r e n d e N r . 2o5l>. ^
des kalse r l l c h e n k ö n i g l i c h en : l lp r» sch en La n d e s - G ub er n i u ms zu L a».
bach. — D,e Bewilligung zum Privat - Gtudmm der Rechte ist bey der landesftelle j t ,
ner Provinz ^anzusuchen, wo ein solcher Studierender der Prüfung sich zu unterziehen
gedenkt. — Seme Majestät haben mit allnhöchsier Entschließung vom 26. August dieses
Jahres zu befehlen geruhet, daß, wenn Rcchtsbefileßene, die in cmer Provinz dommlx
ren, in der sich eme Lehranstalt für das jundtfche Studium mcht bifmdct, dle BewM^
gung zum Prlvat - Gtudmm ansuchen würden, solche Jünglinge dttse Bewllllgung un l«
Ausweisung aller übrigen geschlichen Erforderinffe bev der kandesstclle jener Proy,nz, we
sie sich der Prüfung zu unterziehen gedenken, mit Nahmhaftmachung des befähigten Eo».
repctttors, dessen Unterrlcht sie ,n ihrem Wohnorte getueßen^ anzusuchen, und sodann
zur vorschrlflmaßigen Zett an der Untcrnchteanstalt, bey welcher sie sich noch erhaltene»
Bewilligung die Eintragung in den Katalog sogleich zu besorgen verbunden sind, sich zu,
Prüfung zu stellen haben. — Diese allerhöchste Anordnung wnd hlcrmtt in Folge des
hohen Siudt tn »HofcommiHons-Decretts vom 3. dieses Monathes, N r . HbiZ/ zur «g.
gemeinen Kenntniß gebracht. — Laibach den 27. September 1827.

I n Verhinderung Seiner des Herrn Gouverneurs Excellenz:

I o h a n n G r af v. W e t s p e r g ,
Nm-Präsident.

G e o r g M a y r ,
« f. f. Gub. Rath und Domprobfi.

?'/^^.s^,.. . C » r c u l a r e N r . 2i2o^äS55.
oes k a n e r l . c h e n k ö n i g l i c h e n i l l y r i f c h e n G u b e r n i u m s zu Lalbcch. —
^ o m l t zur^ Anmeldung der Müitär - Schuldforderunqen der Praclusions - Tcrm,n b,<
. ^ > i . ^ " ° ^ ) ' '727 festgesetzt wird. — Die eben so nothwendige als langst erwünschte B«.
. i n ^ 3? d ^ M t t l t ^ ^ desinttive Festsetzung
r,n«h ^racllchons.^crmins zur Rnmeldung der dnbfaaigen Forderungen, da die Erfsh.
,ung leyret, daß, ungeachtet^de<j schon lm Jahre' 1L24 abgelaufenen Termins dennoch ,m,
wer n̂och solche Forderungen erscheinen. — D,e hohe ver^nigte Hofkanzley hat dohcr ein-
Verstgndllch mtt dkG kniftrlichen königlichen Hofkriegsrats, dn hohm Hoftaniwer untz
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dem kaiserlichen königlichen General- Rechnungs-Directonum festzusetzen befunden, daß jeder
nach dem letzten October 1827 neu vorkommende dlißfalltge Forderungs-Anspruch zurück,
zuweisen ist, und daß diese Zurückweisung selbst in Fällen, wo Gemeinden oder einzelne
Unterthanen nachweisen, daß sie ihre Forderungs-Urkunden dem Dumimum zur Anm«l<
dung m rechter ^eit überreicht haben, gegen Entschädigung der Benachteiligten von den
schuldtragenden Dominien zu geschehen habe, — sobald der Betrag nicht 200 Gul«
den Conventions - Münze über-chrettet, und daß nur für größere (ohne Verschulden
der Unterthanen nerspaiete) Betra;e, wofür letztere den Regreß von dm schuldtragendln
Dominical - Beamten schwer oder qar nicht erlangen könnten, den Gläubigern die stand-
hafte Ausweisung eines solchen Falles und der RecurS an die hohe Holkanzley um die
ckusnahmswelje nachtragliche Liquidation zugestanden werde. — Welches hiermit in
Folge Hofkanzley - Decretes vom 17. September 1627, Zahl 2470) , zur azgememen
Wissenschaft und Darnachachtung kund gemacht wird. — Laibach den 5. October 1827.

J o s e p h C a m i l l a F r e y h e r r v. S c h m i d b u r g ,
Landes - Gouverneur.

L e o p o l d G r a f v. W e l s e r s he i m b ,
k. k. Gubernia l -Rath.

Kr ei sämtliche '^In^utb^ungen.
I . 1175. (3) N r . 916^.

I n Folge hoher Gubernial - Verfögung vom 5 . , Erh. 6. dieses, Zahl 21149, wer-
den das Em- und Ausniten dcr Elftn der Bträflmge im hierortigen Strafhause am Ea-
stell-Berge, so wie auch die Ausbesserung derselben und d?rcn Gchlosser, und der, übrigen
Vießfalls benothiget^werdenden Schlosser-Arbeiten, für die Dauer ein?s Mi l i tär - Jahres,
«ndllch vom !. November 1827 bishin l 3 2 3 , zur öffentlichen Versteigerung gebracht, und
dem Mindestbnthenden überlassen werden. — Diejenigen, welche diese Schlosser - Arbeiten
zu übernehmm ?ust haben, werden zu dieser Minuendo - Versteigerung, welche am 22.
dieses Monarhs October, Vormittags um q Uhr in diesem Krnsamte vorgenommen wer^
>en w i rd , hlcmit eingeladen. Die Versteigsrungs «Bedingnlsse, worin auch die zu leisten«
den und vorzunehmenden Arbeiten enthalten sind, können übrigens in den gewöhnlichen
Umtsstunden bey diesem Kcelsamte jederzeit eingesehen werden. — Kaiserliches königlich«?
Kreisamt Laibach am y. October 1827. _^_____^^ ^ .

Z. 1176. (3) K u n d m a c h u n g . N r . 9170.
Nachdem die Brodlleferung im hiesigen Strafhausc, am Eastell« Berge, mit Z l . dtt«

sts Monaths October 16,7 'zu Ende geht, so wn-d in F^lge hoher Gubernial- Ver<
»rdnunz, vom 5 . , Erh. vom g. d^ses/Zahl 21176, für die weitere Brodlieferung im
Mi lnar -Jahre 1628, nähmlich vom 1. November dieses Jahres 1827, blshin 182?,
die dießfalllg« Mlnuendo - Versteigerung am 2c». dieses, Vormittags um 9 Uhr , in die«
sem Kreisamte abgehalten werden. — Diejenigen, welche diese weitere Brodlleferung
übernehmen wollen, werden hi'emit zu dieser Minuendo« Versteigerung hiemit emgela-
ben. « . Dl« dießfälliqen Bedinqnisse hingegen können in den gewöhnlichen Amtsstun-
den bey diesem kaiserlichen kömqllchen K'celsamte jederzeit eingesehen werden. — Kaise«
liches königliches Krezsamt Lsibach am n . October 1827. ^

I. 117^ (5) K u n d m a c h u n g . Nr. 917'^
I n Gemäßheit hoher Mbern ia l < Verfügung vom 5. dieses, Zahl »1761, wwtz

^ , r V^rspölsunz der Sträflinge im hiesigen Gtrafhause am Casiel! < Berge, und zwar für
dtn Zeitraum vom z. Decemb«r laufenden Jahres 1827 bis Ende October 1L28, eme



Vinuendo - Versteigerung am »5. dieses Monaths October, Vormittags um 9 Uhk m
dilsem Krels^mte abgehalten werden. — Diejenigen, welche diese Verspelsung zu über-
nehmen W-llens sind, werden hiemit zu dieser Versteigerung eingeladen. — Die Ver«
spetsungs , Bedmgnlffe können übrigens m den gewöhnlichen Amtsstunden jederzeit einge-
sehen werden. — Kaiserliches königliches Kreisamt Laibach am 10. October 1827.

Stadt- und landrechtliche Verlautbarungen.
3 . !172. (3) ^ N r . 55 l6 .

Von dem k. k. «Vtadt- und ?andrechte in Krain wird bekannt gemacht: Es sey üb«
Ansuchen des Mart in kohkar, als Vormund des minderjährigen Johann Kopatsch, als erklär-
ten Erben zur ^rfarschung der Schuldenlast , nach dem am 23. August!. I . , allhler zu Lai-
bach verssorbelicn Hausbesiyers und Wir thes, Johann Kopatsch, die Tagfatzung auf den
29. October 1837, Vormittags um 9 Uhr, vcr diesem k. k. S tad t - und Landrtchte bestim-
met worden, bey welcher alle Jene, welche an diesen Verlaß aus was immer für eilicm
Nechtsgrunde Ansprüche zu stellen vermeinen, solche so gewiß anmelden und rechtsgeltend dar»
thun sollen, wldrlgens sie die Folgen des §. 614 b. G. B. sich selbst zuzuschreiben haben werden.,

V " " dem k. k. Stadt - und Landrechte m Kram. Laibach den 26. September 1827.

3' " T Z - l3) ^ ' ^ ^ " " ^ N r . 5661.
Von dem k. k. S tad t - und Landrcchte in Krain wird bekannt gemacht: Z-ß sey über

«Muchen der k. k. ^ammeiprocuratur, in Vertretung dcr^Kllche und Armen der Localt«
^ t r e l n e , als bedingt erklärten Erben ;ur Erforschung der Schu!d^,last nach dem, am 3o.
^unv l . I . , verstorbenen Mathlas Kasar, Lokulkaplan zu Glreme, die Tagsatzung auf den
d. »tovember l 327 , Vormittags um 9 Uhr , vor diesem k. k. S iad t - und Landrcchte bt-
nnnmet worden, bev welcher alle Icne^ welche an diesen Verlaß aus was immer für emem
^cyisgrunde Ansprüche zu stellen vermeinen, solche so gcw.ß'anmcldcn und rcchrsgeltend
ben we^dm " " ^ M " s ^ ^,^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ zuzuschreiben h«.

^ " " dem k. k. Stadt- und Landrechte m Krain. Laibach den 5. September 1827.

Vermischte Ver lautbarungen.
5- 1167. (3) H d i c t. ' " ' ^- ^ ra . 3C7.

Vom Bezirksgerichte zu Ggss ob Podpetsch n'ird bicmit den'betreffenden, und den undclannt
tvs btfindlicven Jacob und Anton Zettre tunb gemacbc: Es bade über Ansuchen dcö Johann Zet-
tre, und Iostpb Prcdiu, aufgestellten Curcltor^ des I^cob und Anton ^ettre zu Fischern zur Anmtl«
dung und Liquidilung der, auf rem Matthäus ^ettre'fcbcn Verlasse, w Oberfischern baflenten
Schulden, die Tagsayung auf den 27. October l. I . , Naäniilta^s um 3 M l vor diesem Gerichte
anberaumt, daher haben alle Jene, rrelHe aus was immer für einem Rechtsgrunde cms den Mat .
thauS Feltre'scden Perlaß Ansprüche zu machen gebenten, ber dieser Taftsahuna so gewiß anzumel-
den und darzuthun, als rvidrigens sie die Folgen des §. 614. des a. b. G. B. fich selbst zuzuschrei.
den haden werden. Bez. Gericht Sgg ob Podpetsch den 2. July 1827.
2 ' " 66 . (3) E d i c t . »cl ^. N'im L23.
.« . -l. ^ ^ Bezirksgerichte zu Egg ob Podpctsch haben alle Jene-, rrelche auf den VcllaH, des

' K ? " ^ ^ ^ " l " Kerschdorf vcistorbenen Mathias Gt i l l , Besitzer einer, dcm Gute Stub^
Mh pnevaren Aanzdube, aus wag immex für e>n«m Recklsgrunde Ansprücke zu nmHen v<lm«i-
« M / lelde am 3z. October l. I , Vormittags um g Uhr, so gewiß anzumelden und rechts,;tlttnd
Varzutbun, als rcldrigenb sie sich 5ie Folgen des §. L14 0. b. G. B . ftlbli zuzufchreidtn habtn rrertze«.

Bez. Gencht Egg ob Podpetjch den , . October 1L27.
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V. liss2. (3) F e i l b i e t h u n g s . E d i c t . 3. M s . i58.
Das Bczilksg?r'.Ht zu Eqg ob Podpetsck gibt hiemit alien Kauflustigen zur Wissenschaft', daß

bbcr Ansuchen oes Herrn Mathias Preletznig aus K.süinburg, Bevollmächtigten des Caspar Rss<
mann, und Maria Rosmann, vorhln verwiltidt^n Tchuscha, die Bornahme ?er, wider Joseph
Schufcha aus Siroushe, mittelst diehgerichrllchen Bescheides, vom 20. Teptemder l. I . bewillig,
ten Feildielbuna, dee mit Pfandrechte beleaten, und auf 275 ft.' 4» lr. geschätzten Fährnisse, aliit
2 Pftrde, 5 Kühe, i Kalb'nn, 8 Hlück Borstenvieh, 4 Wä^en, 2 Weinfässer, 1 Gchubladküfien

' und 5 Nettstält^n, negen schuldigen t65 ft. L. 5. c., auf den 26. October, g. und 24. November
l I . , jedesmahl Früh von 9 b»s »2 Uhr, in loco Slrouscde mit dem Andanqe anberaumt wor-
den, daß die feilge^thenen Gegenstände bey der ersten und zweyten Feilbiethungstllqsahung nur
bber, oder um den Scdätzunqswelth, beo der dritten aber unter demselben an den Meiftbiettz«n«
den aeqen gleich bare Bezahlung übergeben werden-

Bc-lrks ' Gericht l^gq ob Podp^tsck am 22. September 1827.

S, i»65. (Z) W i d e r r u f u n g . Nr. i6g5.
Vom Bez. Gerichte Ruyertshof zu Neustadt!, werden die mit dießortigem Edicte vom ü . l § , ^

tember 1Ü27, 3Ir. »4^2, berannt qem l̂cktcn 36 Felchicthuna,stagfatzunqen, der zur herlschaft ho.
pfen^ach aashasten^en Uaterchans . Urda^al'Forderungen , wegen er^lissenen , und von den Andreas
Daniel Obren's den Erben in der qelctzl^Hen Frist angebrachten Recurses witzerrufen, und bis zur
tzefmitiven Gcledl^una deKselden, indessen sistiren «emacht.

Bez. Gericht Rupeltshof zu Neustadt! am 6. October 1827.

Z., I»66. (3) G d i c t. Nr. i52ol
' Vom vereinten BezirfZyerickte RuvLrtKhos zu Neustadtl wird zu IedermÄNns Wissenschaft ge«

braä)t: OZ seye auf Ansu ven deä Herrn Iodann Elsner, Cammeral - Verwalter zu Landftiah, wt<
gen behauptelen li<, ' i . rü'kitänoiqcn Interessen und Gelichtilösten, in die executive ^eilbicthung,
der den Korileuten M>l!)ia5 und Ollsadech Otorn gcboritztn, der Herifchafi W o r d l , «ud Urb. Nr .
5a, eindienenden, z>i ZchalomH bey S t . Maraacelhen zcl«ften«n Mahimuble mit 2 Laufen, nebst ei«
«er halben Kaufeechtshube und 2 Weuigarcsteckzn, alleS gerichtlich auf 2 i i ft. gcsHaht, Zewilliget wor«
den. Hu dl.'s'c Zec?ii!^?run^ wecocn demnach dreo Taasahunqen, als der 24. October,24. Novem«
der und 22. D.-cemdec 1627 , jederzeit Flü!) von 9 bis »2 Uhr im,Orte der Realität mit dem Anhalt
ge artderaumc, daß im Hale diese X.'7.lität^n weder deo öer ec!t<in noch zweyten Versteigerungs«
Tags^lbung um oder üdsr den Gcbayunqsmerth an Mann gebracht werden sollten, selbe bey der drit»
ten auch uruer dem GchHyun,Mierth? werden hintangegeben wrrden. Es werden demnach alle Kauf«
lustigen zu dkser Feiibiethul^ mtt dem Beysaze vorgeladen, daß eie dießfälligen Llcitationsbeding«
»isse entweder ln hlerort'.qer AmtZsantley in den gewöhnlichen Amtsstuntzen, oder am Tage der
Licitation eingesehen und ver^omm^n werden können.

' A'ursK.,^eri1)t ^ , ' v r t ^^o f ,», Neu^ 'd: ! nn 25. Sevt^mber 1827.

». 1169. (5) (tz 0 l c t.
Voa dem B«ürksq?richt3 Freudent!)al wico bekannt gemackt: ES sey auf Ansuchen des Johann

Br lntsHi f fh von Oierlaibach, gegen Fodann Korenischan, vlilzic» Luftig, von Freudenthal, wegen
schuldign 6» >i. c. 5. c., in die executive-Versteigerung, der dem lehtcrn gehörigen, mit gerichtli«
chem Pfandrechte belegten, auf 6^ st, 5o tc. gerichtlich geschätzten,Fahrnisse, nähmlich: 2 Kühe, «
Schweine, 2 Ferkel, 1 Oechlel, 1 Kalvinn, 24 Zentner Klee, 7a Zentner Heu, 5a Dtück Schabstroh
gewindet, un^ zur Vornahme der Versteiqerun^ dreu Taqsa^ungen, und zwar: den 29. October,
12. und 26. November d. I . ) jederzeit Vormittags um 9 Uhr in der Wohnung des Gxcquirten mit
dem Anhange anberaumt worden, daß, wenn gedachte Fahrn,sse weder bey der ersten nocb zweyten
ZeildiethunH. um den HHäyungsirerth oder darüber an Mann gebrackt werden sollten, diese bey der
dritten auck unter dem Tchähunqswsltde biMange^cben werdtn würden- '

Bözlllsgericht Freudencnvl am 6. October 1627. ^

Z. !,?<>. (3) ' °̂  ^ ^ ' ^ ^ ' ^ ^ , , l»̂  .
Beym hiesigen bürgerlichen Sattlermeister K ö h r e r , steht eme noch wenig gebrauchte, moderne,

»euqrün l^^ir te, viersshiie, mit Stuycn ^und auch Reifercquisitln versehene Kalesche, uM eine»
billigen P ^ g zum Verkaufe'bereit. Liedhader können solche täglich in lk int t . WagenrelMse/ bey
H«lln Himmermelster Kaschier, iu gefälligen Augenschein nehmen. ,
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Gubern ia l -Ver lau tbarungen. >

3- H92. (z) K u n d m a chungI aä (^iid.IVui^. 2 l6?7
wegen Wtederverpachtung der PoWallgerecktigkett ln Laibach auf dle Dauer von neun
Jahren ääa. i tcn Jänner 1828. bls letzten December ,826. — Bey Ablauf der
Pachtzeit für die PoMaühaltung zu ialbach hat d>e kalscrl. kömgl. allgemeine Hofkam '
wer beschlossen, die PoWaü-GcrechNgte.t m Lackach vom 1. Jänner 1626 anacfanaen
nnttelst eines Dlenstvertrages auf die Dauer von neun Jahren wieder zu verleihen —
Dl? Bedlngnisse, gegen welche die Poststall? Gerecht,gkett hlntangegcben werden wlrd ssntz
folgende: — z. Dem Uebernehmer steht das au5sHl>eßende Rccht zu, auf der Sirasse von
ltllbach nach Podpetsch, ^Kramburg, Obcrlatbach und G t . M a r n n , die Briefpostcn Essas-
M t e n , wser l . könlgl. Hahrpossen, dle Kouriere und dle Nmcnden mu der Ertral>oss
gegen Bezug der jewe.l'g bc^mmten Posirltt - Taxen, zu befördern. 2. Er aemekr d,.i
Zttcl e.nes ka.serl. kon.gl PostmcWers, und dle damtt verbundenen persönlichen A u ^ i ^
" " 7 ' " und F.eyhetten. 3. Ist er ve.pfl.chtet: a) sich, m d.cser Bez.ehung nach d?n
b stehenden Postoerordnungen, und denjenigen, d.e m der Folge erlassen /erden w ^ ' d "
^ ? ^ d ! ^ - " ^ ^ ' ^ ^ " d^m Poststalle zu Lachach wcmgsiens zwanztg P erd7 dre^

" ^ d'ey^ ungedeckte Kaleschen zur Beförderung dcr Rettenden , und v, !
ba^I7n7e z ' 7 e r » " ^ ^r B^p^^.scn unausge?cyr ,m guten" und ^ r a ^
Ntteter , , ^ ^ . ^ e ^ ' ) ^ " ^ " " " " " a»,glmlss«nen Anzahl mannbarer , .,«!<!».

N, « . . / ^ ° " ^ ^ " ' « " "«en« «ber, und wenn « .n d.e N°.hn>cnli° ett käm..

Mlckll .^f > ' welche >hm °ber auch mcht »lrfagt weilen w , w , wenn gegen d>e S > t „ n ,
^) « n ^ « u ^ ^ " ' ^ ' ' ^ 7 der n«hmh«ft gemach.«, Person kem Bedenken °b«ä.<?
nchmb»r°n N rbürgü^ ! « ' " ° " ^ u " " ' ^ « « m o n s , Münze »°r, oder m.t em.r .n^
schalten w«de°, N ^ ' " ' " ° ^ " ^ , , " " h ' « " ' 3«°«, -n° insbesondere «l«d»n»

d a / N ^ ! . ' ^ ^ . - 5 " ^ ^ ' ^ ^ aufzugeben. Dcr Gmatßverwallung h.ngegen bleibt
am D^.ss ' l>alwhr.gen Aufkündigung emz.g auf den Faa vorbehalten/wenn dttselbe w !
Den ^.enttuernacklässigungen in die Nothwendigkeit gesetzt werden würde, einen Adminx

- " ^> Der PachtschM.ng, den der Unternehmer zu entrichten sick

02) Dle Gauche m ü s s ^ ^ ^ ^ ^ wünschen, haben folgende Puncte zu beobachten: -
Präsid.um es kaiw ^ " " ' " ' " ' Aufschr.f t : An das Hochlöbl.
fmd n ^abrs eina s .n^ . ^ ' ' ^ " ^ " Wubern.ums zu La.bach, bis 8. November lau '
lenoen ^ayrs emgesendet, oder nngelegt sepn, da nach diesem 2age auf ein spaterei Gß-

i 2 ' Bepl. Nr. S4. d. 19, October »S27.) H



such oder auf eine nachtragliche Erk lärung, keine Rückstht mehr genommen, sondern
die Unternehmung Demjenigen, der sich bis zum 8. November für ine genaue Erfüllung
der vorangeführten Verpstlchrungen erklart, zureichende Gicherheit auswelftt , und den
besten Anboch macht, und gegen dessen Person mchls eingewendet werden kann, zuge-
sprochen, und der Vertrag mtt ihm abgeschlossen werden wn-d. — d!>) I n dem Gs-
suche muß daher eine diesen Anforderungen entsprechende bclUmmte Erklar-ung, und d,e,
ses insbesondere, ob, und welchen jährlichen PachcschMmg dec Gejuchfteller, zahlen w i l l ,
oder welche Vergärung derselbe ct,va ansprechen j« können ixrmeint, dann, wie cr dl«
Verbürgung oder Ka>.ttlon m»t 2.(̂ 00 st. Conuemwns? Münz?, oder etwa von einem H5s
beren Betrage zu leisten gesonnen ist, enthüllen seyn, mtt dem ausdrücklichen Beysatze,

' daß sein Gesuch sogleich verbindliche Kraft hüben, und er 6 Taqc „ach geschehener Auf«
forderung die Kaution einzulegen, und den Pachtvertrag ;u unl«rferl,gen; wldrlgens aber
für jeden Nachtheil oder Schaden zu haften oerpsilchlet scpn soll. — oc) Der Aufent-
haltsort des Gesuchstellers muß «n dem Gesuche genau angegcd'cn seyn, und diesem em
Zeugniß uon der Ortsobrigkelt unter Mttfcrtlgung des kalserl. königl. Kretsamtes oder
der kalserl. könlgl. Pol«zey - Behörde, beyliege:i, worln dcr sittllche Wandel , der gute
R u f , und die Vermögensumstände des Gesuchttellers bcstailgct werden< — 6ä) Wür«
den mehrere Personen m Gesellschaft die Aueübung dle^er PoWall - Gerechtigkeit zu erhal-
ten wünschen, so muß dieser im Gesuche angefahrt/ und diejenige von chnen, welcher d»e
Leitung des Geschäftes übertragen werden wollte, ausdrücklich genannt werden, well dle
persönliche Auszeichnung, wovon im 2ten Artikel die Rede lst, nur dieser allein zu Theil
werden könnte.; dagegen aber auch nur von dieser das Zeugniß dessen im vorhergehenden
Absätze erwähnt wurde, einzulegen seyn würde. — Dle übrigen Bestimmungen des
Dienstuertrages sind bey der kalserl. komgl. Oberpostuerwaltung zu Lalbach einzusehen. —
Vom dem kals. könlgl. illyrischen Lander - Gubernium. — Lalbach am i z . October 1827.

Stadt- und landrechtliche Verlautbarungen.
3 . l 2 0 i . (2) N r . 56o6.

Von dem k. k. Stadt» und Landrechte in Kram wird bekannt gemacht: Es sey über
Ansuchen der Vertreter der minderjährigen Theresia Weberschen Kinder, als erklärten Er-
ben zur Erforschung der Schuldenlast nach lhrer am 10. July 1827 verstorbenen Mutter
Theresia Weber, die Tagsayung auf den 12. November d. I . , Vormittags um y Uhr uor
diesem k. k. Ztadt- und Landrechte bestimmt worden, bey welcher alle Jene, welche an diesen
Verlaß aus was immer für emem Rechtsgrunde Ansprüche zu stellen vermeinen, solche so
gewiß anmelden und rechtsgeltend darihun sosen, wldrlgens sie die Folgen des §. 814 b.
G . B. sich selbst zuzuschreiben haben werden.

Laibach den 2. October 1627.'

Z. 1202. (2) N r . 53 i5 .
Von dem k. k. G tad t -und Landrechte in Kram wird anmit bekannt gemacht: Cs

sey über das Gesuch des Johann Kosler,, Eigenthümer der Herrschaft Ovtcnegg, M die
Ausfertigung der Amort'sattons - Edicte, rücksichtlich des auf der Herrschaft Ortemgg mta-
bulirten, angeblich in Verlust gerathenen HeirachZvkNrageS, ääo. 7. März ^ 7 9 , r e ^ .
des darauf befindlichen Intabulations - Certlsiccns, beireffend : dle der Frau Johanna Nep.
Gräfinn v. Lichtenberg, gebührenden Heicaihswruche, zusammen vr. 6800 st. gewilltget
worden. Es haben demnach alle Jene, welche auf gedachten Heirathsvertrag, ^ s p . auf
das darauf befindliche Imabulations-Cettif icat au4 was immer für emem Rechtsglunde
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Ansprüche machen zu können vermeinen, selbe binnen der gesetzlichen Frist von einem
Jahre, sechs Wochen und drey Tagen, vor tmkm k. k. S tad t - und Landrechte so gewiß
anzumelden und anhängig zu machen, als im Widrigen auf weiteres Anlangen des heu»
tigen Bittstellers Johann Kosler, dle obgcdachte Urkunde, und rücksichtllch das darauf
befindliche IntabulationS-Certisicat nach Verlauf dieser gesetzlichen Frist für getödtet, traft»
und wirkungslos erklärt werden wird. Laibach den 2. October 1K27.

Z» 1178. (2) ^ N r . 5409.
Von dem kaiserl. königl. S tad t , und Lardrechte in Krain mird bekannt gemacht: Es

sey von diesem Gerichte apf Ansuchen der Margareth Tallavama / als Anton >Ieunikersche
Eessionärinn, wider Lukas Icuniker ,m eigenen Namen / und ehegattllch Margareth Jeu«
nikerschcn Erben m die öffelnllche Versteigerung, des demExcquirten gehörigen, auf ^ 2 i 3 f i . ^
z 7 kr. geschätzten Realitäten, benanntlich: D

itens. Des dem Maylsi^ate der Eradt Laiback zdiensibaren Hauses, 8ub ^ m ^ o . I ^ r . / ^ 9 . "
1n>t den Wirthschaftsgebäuden und Garten auf der untern Pollana.

2tens. Der an drn Garten anstossenden Grundstücke, alß: eines Ackers von 6 M i r l i ng
Anbau,^ des klemm Wlessseckcs am Ende dleses Ackers, des wetteren Wiebficckes rechts von
dem früheren, deb an diestin liegenden Ackers mit 5 P i f fang, und des andern klei-
nen Ackers, an dem früheren Acker, mit der an dem großen stehenden Getreldharpfen,
von 10 Gtanden.

Itens. Des dem hiesigen Magistrate 5nb U l l ^ i - Nr. 80. ^ Masse I^r. 3?- dienstba-
ren, Tyrnaucrscits liegenden halben Waldantheils und re5pc«nve'Wiest. W

^.tens. Destzbcy Rudnla lleacnden, dem hiesigen Magistrate 5uk U l d a r - ^ r . 6 ^ 2 ,
dlenstbaren Waldanthnls.

5rens. Das der F^ial- Kirchenaült S t . S imon und Iuda in Waüsch, sub I^ocuf.
^ r . ^. d.enstbaven Acters ^ r o u l ^ endlich

btenß. Des eben dahin dienstbaren Ackers per Iam^ genannt, von 9 Mi r l ing An« '
sttat, mtt der daran befindlichen W»ese, von 75 Centner H e u , gewllliget , und hlczu drey
vermine, und zwar auf den 5. November und 10. December , 8 2 7 , dann 14. Jänner
Höaö, jedesmahl um 10 Uhr Vormittags vor diesem kcnserl. kömgl. E tadt -und Landrech,
te mtt dem Beysaye best,mmt worden, daß, wenn diese Realitäten weder bey der ersten,
noch zweyten Fcllbtethungs-Tagsatzung um den Schatzungsbcrrag, oder darüber an Mann
gebracht werden konnten, selbe bey der dritten auch unter dem Gchatzungsbctrage hmtan«
gegeben werden würden. Wo übrigens den Kauflustigen frey steht, d«e dlesfäll,gen Lici<
tanonsbedmgnisse, wie auch d«e Schätzung in der dieelandrcchtllchen Registratur zu den
gewohnlichen Amtsstunden, oder bey der Executionsführermn, rysp. deren Vertreter Dr.
Wurzbach emzuschen, und Abschriften davon zu verlangen. M

,827. ^ ^

2 ' ^ 7 9 - (2) N r . 5ä62.
Von dem k. k. S t a d t - und Landrechte ,n Krain wird hiemit bekannt gemacht: Es

ley auf AMuchcn des O,-. Andreas Napreth, als aufgestellten Curator der abwesenden Brü-
oer, ^o,eph und Franz T'schau, als Michael und Eotharma Rnndler'schen Erbcn, tn die
^Ubsertigung des Edicts zur Einberufung derselben, oocr ihrer oliftill.gen Erben, wegen
^nmttou^g ihres Erbrechtes, zu den gedachten zwey Veiläßen gewlü'gci worden, doher wer,
den dle abwesenden, unwissend wo befindlichen Brüder, Ios. und Franz Tijchau, oder de«
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« n allfalllge Erben biemit einberufen/ und lhrien bedeutet, daß sie zur Anbringung ih r«
Erbrechte, zu den Michael und Eatharma Reindler'schen Verlassen, binnen einem Jahre
und sechs Wochen, sich so aewiß bey d«esem Gerüchte anmelden sollen, als im Widrigen nach
Verlaut dieser Frist das Abh'ndlun^geschäft mlt den angemeldeten Erben geschlossen, und
ihnen das Michael und Cacharma Reindler'sche Vermögen übergeben werden würde.
' P Laibacl) den 26. 's^v'emder ^827. ,', ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

- A e!N r l l ch e V e r l a u c 0 a r u n g e n.«
Z . 1197. (2) L 4 c l t a t ! 0 r> N r . i Z ö L Z ^ g l ö .

z o l l a m t l i c h e r D r u c k s o r t e n .
Die faiserl. kömgl. sttyn'mär^sch - iciyrlsch - küstinländ'sche Zollgefallen - Adminissr««

tisn bringt hiermit zur Kenntniß, daß hinsichtlich aüer demselben, im ganzen Aomimstra-
tions «Bezlrke / zusammen ode? auch e inöln: ä) für die Provmz Gteyermark allein; d)
ßlelchfalls, jedoch abgesondert für I l lyrien und das Küstenland, für die einzelnen Provin-
zen aber nur m Becrcff der sogenannten unzuverrechnenden erforderlichen Druclarbelten für
welche bey hinlänglichen Beweisen der Brauchbarkeic auch der Sremdruck angenommen wird/
eins öffentliche Ausblethung zur Lieferung sowohl m i t , als ohne Papier auf ein Jahr , vom
1 . November d. I . angefangen, am 25. October V . J . , Vormtttag um 9 Uhr nn Admi-
nistrations-Gebäude im zweyten Stock, N r . 224 , wecde abgehalten werden, wozu Jene,
welche die Druckarbtiren übernehmen wollen, entweder persönlich, oZer durch gehörig Bevoll-
mächtigte vorgeladen werden. Die Gattungtn und Formatt der Papiere, und der bevlau-
Sg jahrliche Bedarf, und dlt Gattung der Druckarbeuen, können sammt den Licltatlonsbel!
tzingnlssen bey der k. k. täglich ,n den gewöhnli-
chen Kanzleystunden eingesehen werden. Gray den 6. October 182^.

Z . i i l ) l ^ (2) ^K u n d m a ch u n g. N r . 13706.
Von der kaiserl. konigl. stcyermarkisch' illyrisch - küstenlandischm Administration wird

zur allgememen Kenntmß gebracht > daß, nachdem der gegenwärtige Fleljchoazpachter des
Hezirkes Ponovitsch den übernommenen Pachtvnbindl,chkelten nicht entsprochen ha t , das
Flelschkreutzcr-Gefäll des Bezirkes Ponooilsch am 27. October dieses Jahr in der Amts-
kanzley des kaiserl. könlgl. Wein-und Flelschdaz - Oberkollectamtes »n Lalbach Vormittags
um 9 Uhr unter den bey dem genannten
Oberkollectamte sowohl, als auch bey den sämmtlichen, im kaibacher Kreisamtsbezirke de-
sindllchen Bezirks - Obrigkeiten e,ngesehen werden können, auf Kosten und Gefahr des
gegenwärtigen Pachters lm öffentlichen Versie;gerungswege hmtangegcben, und daß füv
ein Jahr der von dem gegenwärtigen Pachter bisher bezahlte jährliche Pachtsch,lling von
D r e y h u n d e r t a c h t z i g u n d e in G u l d e n als Ausrufspreis angenommen werden wird.

Zu dieser Vcrleiqerung werden alle P«htlustigen mit dem Beysatze eingeladen, daß der
Anfangs - Termin dmer Pachtung mit dem 1. November dieses Jahrs , wenn nicht be-
sondere Hindernisse eintreten wüten, in welcher, so wie im Zugestehungsfalle dem Erste»
her der T a g , an welchem er m das Benutzungsrecht einzutreten hat, besonders be-
kannt gegeben werden w i r d , m beginnen ,habe, und daß die Dauer derselben bls KM«
schlüßia letzten Ocrober ,629 festgesetzt sey. — Gray am 6ten October 1827.

Vermischte Verlautbarungen.
Z. I ly4 . (3)'. Nr. 49»«

Bon dem Aezirkögerißte der Herrschaft Thurn am Hart, in Unterkam, wird hiemir öffent«
Nch bekannt gemacht: M s-y übcr Ansuchen dts Ich^nn Hruschovar, ^csiionar des Joseph Putz
»sn Arch, wegen lchuloigen 9» st. 54 H7 tr. M . M . «. ». e.» in die exeeMve öffentliche Zeilble*



thung der, dem Anton Zwölber gehörigen, mit Pfandrecht «belegten, zu MelfHetfäknlols Metz««
nen, zur Herrschaft Thurn am har t , »lit» Urb. 3Ir. 5^5, dienstbaren, geliclllich ouf »̂79 ft. ge»
schätzten ganzen hübe, sammt Gebäuden und der auf 40 ll- 2o tr. gerichtlich aeMayten Jährn sse
und Porrätbe gewiNiget, und dcr.en Vornahme auf den io . November uno 10. December l. F.,
dann drn to. Jänner »523, jedesmahl Vormittags von 9 biS 12 Uhr , im Orte Mnschetschen«
dorf, mit dem Beysahe anberaumt worden, daß Ieneü, was weder bev der ersten noch zweyten
QettbiethunMa^sahung um den Schätzwert!) oder darüber an Mann gebracht werden tonnte, dey
der driilcn auch unter demselben hintan^egeben werden würde.
. . ^ o z ü die Kauflustigen und insdcsondere die uttabuliltcn Gläubiger mit tem Anhange zu «r,
iche,nen eingeladen werden, daß di? dichfälligen Liciiationsbetingnisse tägiich in den AmtZfiun«
een in hi,sjg§r Geri-chtolanjley eingesehen werken sönnen. M

^ez. Geriät Thurn am Harl am 10. October 1827. D

3 ' ^ 9 5 . (2) . Nr. 667.
" ^ ^ l " Bezirksgerichte Thurn am Hart in Unterkrain wird zu Jedermanns Wissensclajt ge>

»rächt: Os se-o üver Ansuchen der Matt),as Ratsckltsa'schen grcßjährigin l^rbcn, Gcora, Joseph,
' . s ^ " ^ / " ^ Upolloma Rütschitsch, in Ne äffenUicke Fcilbielhung der zum Vcllasse dcS M a t b ^ s R a .

t !^Mch, von Blchre', gehöligen, auf bai fl. M . M . gcl'.cktlich geschä^l.n Realitäten, als: ver
!.- i^°I l, ! ^ ^ legenden, der herlschatt Tburn am Hat t , 511K Rect. 283, t,et,stbüiln halten h u ,

' ?. , . « . . / tti°" legenden Dominical A t e r s , der edenfoM in P,-1re l«eqenden Dominical . Wie-
fckäk^n M ! ^ ' " ^ / ^ ^ " Odertamschiauz, dann dcs, auf 2 I I ft. 46 kr. M . M . gcr.chtlich gs-

D^ M ^ N a r . V e r m e n g - , gew<l„gct wotden.
^,s 1 ^ > ^l^v FeUbiethungstagsaßunaen, nabmlich auf den 12. November und i» . Decem«
s^iH ^ " ^ " " auf den »1. Jänner 1L26, jedesmahl ron 9.bis 12 Uhr NormitlagS, im Orte
^ i H r e , nut dem Anhange bestimmt worden sind, daß, wenn diese Ncaluänn odcc Fahlnisse, rre<
» ^ ersten noch zweiten Feilt-lethungStagsahung >um den CchähunKLwlrth o^er darüber an
ZAann gebracht werden könnten / selbe bco der dritten auch unter dim SäätzungswcNhe veräu«
sckei ^ " ^ " würden; so werden die Kauftuftigen, so alö die intabuliltcn Gläuliger bicrzu zu er«
A m ^ > ^ " ^ ^ ^ " ' und tonnen die Schätzung, nebst dsn Betfaussdcdingnchen, täglich in d k M
«Mtbttunden h,erortö einschen. W
. ^ ^ ' ^ ^ " ' ^ ^ ^ ^ a m . H a r t am " . October 1827. ^

' ^ ° n l ^ n . - ,z . , L i c i t a t i o n s . E o i c r . Nr. 1L95.
G c k u f t ' / ^ / ^ / ^ ^ " 7 ^ " i r o biemit besannr gemacht: Es seo auf Anlangen dct Sat l
runa ^ . ^ ^ ^oMchee, °ls Gewaltölläger des I . G. Fnnilh aus Waroödin, in die .xtcutlve Versteige,
«;«./,< ^ " m ^eorg Stampfkl von Unterwezlnbach, in die ExecuNcn ge.ogtnkn Rtcuuäl tn. al«
,nkr yalbcn Hübe 5ub (Zonfc. Nr. , , g.fckaht aus 66 fi., cinds Untttsasslis, gcsäöyr out 4« ft.

,e«k ^ ^ ^ ^ " ^ ' sefchäht auf »o ft., gewilliget, und seoen d«e Tagsshunscn I^ol-o Untcrwe»
»«>, Bormtttag zu den gewohnNcten Amttstunden am 16. November, om ,7- D u m b e r l. I .
^no am id . fanner t. I . , mit dem Beosahe anberaumt worken, daß, wenn kiestlben doy der er<
st«n oocr zweyten Tagsayung nlcht wenigstens um oder über den EclahungSwerth an Mann gebracht
«erden ronnten, beo der dritten auch unter der Sl tähun^ bmtangegeben wsrtsn wülden. ^

! ^ l « ^ltatwnsbedinqnisse können in der Kanjley einaefehen werden. W
, . »e , . (h»«r,cht Vottfche« am 2Ü. September i^2-f. '
-z. ^i07. (2)

«< I 7 ^ n ^ ü i 7 ^ ^ ' ^ ^ " ' < b t e ,u ^ga ob Podperfch haben alle Jene, welche auf den Bcrldh de« .
^ . ' « ^ « « r ^ ""storbcnen Ganzhürkrs, Caspar Poksnig. aus was immer für einem Reckt«.
3i.s «, A ! ? ^ ? '? ' " ^ ^ vermeinen, solche b«y der, am 27. October l. I . Fluh um 9 M r , vsr
l L^I a d W A < ^ " ? ^ ^ags.yung so gewlh darzuthun, M sie rildtigcns dit Zolgen dßö

B . ^ ' « . . ^ s ^ ' ^ / ' ^ zuzuschreiben haben werden.
. ^ z . Genäi Ggg ob P,tvcls,i> ^ n ,7. September 1627. ^

^» i l l ) » . (2) " " " " ^. T' .̂ 7° " "'"" 2ssf̂  ß o ^

K s ^ ^ " M , ^ i t ^ ^ ^ «'Herrschaft Weixelbelg wird bekannt poma^t: <5s fty>uf Anlangen dls
Mo mn M.schltsck von Lalbach, g ^ n Bartbelmä Ianesäntsch, ^ 3 0 M e j ^ ° r , zu Zik.va, weOk«
^M0MN VI st, Kd lr. «.».«., in die executive Versteigerung, deö tem Lehttin Kchtt'gcn, mk



Pfandrecht belegten, und gerichtlich auf 922 fi. 53. kr. geschätzten Rca!< und Mobilar^ Vermög-ns,
bestehend in einer zum Gute Wcixclbach eindienendcn 1̂ 2 hubk/ nebst Wshw. untz Wlrthsckkfts'
Gebäuden, in einen eden dahin dienstbaren Ueberlandö» Acker ohne Gehäufs, und der dadeo befind»
liche.l s^rillll» in8ti-uc^5 gewiNiget, und zur Vornahme dcr Versteigerung dren Tagsatzungen, und
zwar: 5. September, 1. October und 2. November l - I . , jedesmahl Vosmilt,2g 9 Uhr im Orte der
Realltät mit dem Anfange festgesetzt worden, daß, rvcnn das öden beschriebene Ianeschitfchlsche Ver-
mögen weder bey oer estren noch zweyten FeNbiethung um den Schähungürrerch oder darüber an
Mann gebracht werden sollte, selbes dey der dritten auch unter demselben hintangegeven werden
würde. ' Die nähere Beschreibung der Realität und Licitattonsoeblngnlsse tonnen m den Amtöftundcn
in dießortiger Kanzleu eingesehen werden-

Bez. Gerich5 Weixelderg am 6. August 1827.
A n m e r k u n g . Beo der ersten und zweyten Feildiethung hat sich kein Kauflustiger gemeldet.

Z . K i3 i . (2) L i c i t a t i o n s > O d i c t . , Nr. »697.
Von dem Bezirksgerichte Gottschee wird bekannt gemacht: Vs seue auf Ansuchen des Georg Iur»

mann aus Rieg, ln die öffentliche Versteiqerung der, dem Andreas St r ih I aus Mit tenwald, in die
Execution gezogenen, auf l5<? st. qerichclich geschätzten hub «Realität zu Mtttenwald, ^ewlsliget tvoc«
den. Zur Vornahme der öffentlichen Feilbicchung wurden die Tagfatzungen am 7. November, am
7. December l. 3- und^am 6. Jänner k. I . , I^nca der Realität, Vormittag in den gewöhnlichen
Amtsstunde" mit dem Beysahe anberaumt, daß, wenn die Realität bey der ersten oder zweyten Tag«
sahung nicht wenigstens um odec über den Schätzungswert!) an Mann gebracht werden könnte, bey
der dritten auch unter der Hchäyung dintan^egebcn werden würde.

Bez. Gericht Goufchee c.m 5a. neplember 1L27.

Z. ,164. (2) E d i c t .
Von dem SezirkZa.esichte der Herrschaft Nassenfuß in Unterkrain, als Abhandlungs. Insta«z

wird zu Jedermanns Wissenschaft gebracht: OK seyen zur Erforschung des Activ« und PaMstandes
nachstehender Nachlasse, folgende Tage fcstgescstt woroen, als:

der 12. November 1627 nach dem Mar t in Nedsou von Staravaß,
„ i5 . « ,, „ « Bart^elmä Bif l^r von Staravah,
„ i c h . „ ., „ ., Anton Metclts von Butschta,
„ ^5. „ „ „ „ An-oreas Sorre von «Kpezhna,
„ ,6. « « » « Mathias Wöuchan von Outschka,

I ^ ^ ^ M ,, »7. „ „ ., „ Johann Rodilsch von (Hcgolnc,
,, i g . „ » « „ Anton Kuschtscher von KlcinpöNand,

^ ^ ^ ^ - ,, 2o. „ „ ^ „ Franz Gorenz von Br<,schouschzu,
^ ^ ^ M ,, 2». „ „ „ „ Andrä Kovatsch oon Drusche,

n 22. , „ „ „ der Maria Kooatsa?tschitsch von Büchelsberg,
^ ^ ^ W ' „ 2Z. „ „ .. „ Gertraud Goren; van Vkcusi,
^ ^ ^ W , », 2^. „ „ „ ^ Agnes Straßberger von Büchclsdcrg,
^ ^ ^ W ' « 26. » » « dem Ioscpk Pausche von S t . Thomas

. , 2 7 . ^ „ « » Matthäus Repoufch von Bmschte,
.. 23. ,, „ ^ n Mathias Pfeifer von Mltnavaß.

An diescn Tagen^Flüh um 9 Uhr haben sich aNe Jene, die aus was immer für einem Recktg«
gründe an den belseff^nden Verlaß eincn Anspruch i " machen geoenlen, m hlcsiaer AmcSfanzlco zu
melden und um sö ^e o,sfcr l^re Ansprüche gttteno zu machrn, als sie sonst die Wirkung dcü §. 6,4
b. G. N. treffen müßie.

Ubdan^lu^gs «Instanz des Bezirksgerichts Nasfenfuh am 6. October ,827.

Z . 1199, (2) ' G d i c t. Nr. 9^2.
Von dem Bez. Gerichte der Herrschaft Weixelbecg wird hiemit bekannt gemacht: EZ sev übe«

Anlanden d^s h^n',« Ios<ph Paulin von Werbaye . in die Einleitung der Amortlslrung der, von dcrn
Herrn Matthäus B^rtblmä. un^ der Frau Anna Ba i th lmä, gedornen Paul in, auf Herrn Joseph
Paul in , über dle, aus oem Adhandlun^svertraqe. vom 16. Iu lo 1621, herrührende väterliche und
brüderliche Erbschaft, pr. 55uc> ft. M . M . . unterm »6. Iu lo lLZl ausgestellten/ und unterm 29-
September ,?>2» auf die Oanchube zu Bla lu, die Halbbube s^mmt Wlrlhschaftsgebäuden »u Stre»"'
dslf , und die Meh l - , Stampf« und Sägemühle zu Grohlupp, dann unteim 3. November iU2»



— ;5g5 — ^
auf die halbyub? zv̂  <3tre,ndorf, unterm 27. November »82, guf die 5j6 Hubs zu Vtreindsrf,
unterm 32. Jänner 1Ü22 auf das Pofthc-.ui», sammt übrigen A^obn. und Wnidschaflsgebäuden,
und eine Ganzdube zu Werbahe, und endliä) unterm 24. Aprii 1L22 auf ne Gült Ganitschbof und
die daoe, befindlichen 5 Rusthuben intabulir len, und angcbl'ch in Bellust gerathenen Schuldrcr«
schrtl^ung, gcwilligec wordln. <Zs werden demnach alle Jene, K>e auf gedachte Schuloveischrcibung
Ansprüche machen zu können glauben, hiemil aufgefordert, diese ihre Ansprüche, binnen einem Iah«
re. sechs Wochen und drei) Tagen, so gewiß dazuthun, als wldrigcns späi.-l Niemand mehr ge»
horc, diese Odligatisn a»er aus weiteres Anlangen für g^etödtct e^tlärt werden würde.

Bez. Gcrichr Weixelberg am n . September ,827.

8' , , ' '93. (2) " ^ " " " " " Nr. 676. "
Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Thurn am Hart, im Neuftädtler«Kreise, wird hiemit bekannt

gemacht: (Kö seo über Ansuchen der Elisabeth Ge-.'er und des Flanz Scharlach, als Vormünder der
minderjähr,qen Georg Geoer'schen Grben, zu! Liquidauon.des Acliv > und Paffio. Standes, nachdem
unterm 5o. N^vem^er ^ 2 6 verstorbenen Georg Gecer, bürgerlichen Le^eltcr und Handelsmannes in
der Stadt Gurtfeld, die Tagsatzung auf den 23. .October l. I . um 9 Uhr Bcrmulahs vor dlesem
Gerechte ^ i t dem Heosahe angeordnet worden, daß wider dle nicht clscheinendcn Schuldner im
KlagKwege cmyeschriltcn würde, die auKdleibendin Gläubiger hingegen sich die Folgen des tz. 61^
a- 0. G. N. beyzumesftn haben werben. Bez.. Gericht Thurn am hart am 24. September 1827.

Z. i»L8. (2) , ' ^ ' Ĝ d " i ' " c t̂  Nr. ,564?
Bon dem Bezirksgerichte Reifnih wird hiemit allgemein kund gemacht: Es seyen zur Llciui«

dirung deS Activ, uno Passlo. Htandeö nach Ableben nachstehender Personen die Tagsatzungen aus
folgende ^age bcsiimmt worden, als:

Auf den 26. October 1627, Vormittag nach Mar t in Koplan, 1)4 hübler von Ralitmtz.
" ' " », « ^ „ Johann Koplan, Käuschler ,. detto
» ,» ,; » ,, >, Maria Vesel, Bäuerinn „ Friesach.
» 9. November « Vormittag „ Thomas hledez ^4 hudlet zu hlebzhe.
» „ » ^ » „ ?)?argaretd Tschampa, von ^latrener.
" " » », » « Gregor Oraschem, von Sodersch t̂z.
« i 0 ' „ .^ ^ ^ Mar ia Tekauz,, von Wtifcrsdorf.
" " ' ' . , , ^ >, Andreas ^damitsck, von Slebizh.
" « » v „ „ ^3las Kordlsch, Grundbesiher, von hrib.

hrelU werden dle Verlatzgläubiger und Schuldner mit dem Bcysayc vorgeladen, daß die Tr«
fiern stch dle üblen Folgen ihres Ausbleibens selbst beczumessen baben, nnder die Letztern adcr nach
Vorschrift der a. G. O. im ordentlichen Rechlöwege versalzen werdeniwird.

Bej . Gericht Reifnih oen »,. October 1L27.
Z. 1184. (2) E d i c t . ^ - 2. l665.

Bon dem Bezirksgerichte Gottschee wird bekannt gcmaä't: Es sey auf Anlangen des Joseph
Wehapp von Neustadll, in d̂ ie executive Vcrftcigt iung, der dem Johann 3)«a:chcn puncto schul»
dlgen 27 st. 23 fr. e. 5. c., in die Oxecution gezogtl-cn, und gerichtlich auf 200 ft. geschaßten Sä»
ge- uno Mahlmühle gewilliget, und seyen die Ta^sahungen am ^ . November, am »0. Decem«
der l. I . , und am 14. Jänner künftigen Jahres) Iolx> Altsag, Bormtttag ln den gerröhnllchen
AmtZNunden mit dem Ncysatzc anberaumt worden, daß, wenn die Realität bey der eisten oder
zweyten Tagsahung nicht weulgftens um oder über den Sckahungöwertd an Mann gebracht wer-
den tonnlc, bey d r̂ drtttcn auch unicr der Scbayung hintangegeben werden würde.

Die rlcttalionsvedinyn.sse tonnen in der Kanzley eingesehen werden.
Bez. thenckt Gottschee am 21. September ^827.

3 . »»36. (2) ^ tZ d i c t. Nr. »016.
Von dem Bez. Gerichte der Staatsherrschaft Adelsberg wird bekannt gemacht: <Zs sey mit

Verordnung deß hoa löblichen s. k. krai.neriscken Stadt , und Landrechtes, 6äo. 22. August d. I . ,
Z. /»922, über Ansuchen der Nachbarschaft Deutschdorf wiedcrhohlt die Feilbietdung der, den I n .
fassen Iacob Decleva, Paul Smerdu, Anton Podapiuz, Georg Pento und Joseph Saftar von
DcteNme, dann Mattbäus Smerdu, Stephan Wi t t t nz , Franz Schabeh, Joseph Bergozch und I « .
hann Tschelchar von D o r n , gehörigen Mobi lar« Gegenstände, als: Schaafe, Echwemß, Kühe,
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Oösen, Pferde, Kästen, Tische, Sessel, Fässer, Bottungön, Kessel, Ketten, Hacken, WZgen,
Getreisitruken. Kommetec und Wasserzuder, wegen schuldigen 999 ft. 3 i tr. c. «. c., in via »xZ<
« l̂Nonig berrllliger woiten.

^u diesem (Znde wird diese landrecdtlicb bewilligte Versteigerung am 3 i . October, ,4. und 23.
November l. I . , in den Dörfern PeleNine und D o r n , Vormittag von 9 bis »2 Uhr, mit der
Wir luna abgehalten werden, daß in jenem Falle, als die in die Execution gezogenen, und von
dem luuĉ c» inzti-acw. ausgeschiedenen Mobilien weder beo der ersten nock zweyten Feüciethung um
»der üccr oen Hch.ißungswcrth angebracht wereen tonnten, solche dey der dritten auch unter ter
Schätzung hlntangege^en werden würden.

^ ? / lHellä't Ao.'l^berq den 4. October 1827.

Z. 1182 (2) L i c i t a t i o n s « E d i c t . Nxk. ^. 1684.
B ' u dem Bezirksgerichte Gottfäiee wird" bekannt gemacht: Ss seye auf Ansuchen dcs Paul

Stampfel von Vt.ilzeln, in die executive Versteigerung des, dem Mathias Kostner von Mr^un ,
in die Oxecution gezogenen, sammt Wobn > und Wlrtbschaftsaebäuoen, auf 40 ft. gerichtlich g«.
schätzten U itersassels, gew'Niget, und die Tagsahung?n am 3. November, am 3. December I. I . ,
und am ,5. Iä'nnlc künftigen Jahres, jederzeit Bormittag in den gewöhnlichen Amtsstunden mit
dem Beosahe locc, Mraun anberaumt worden, daß, wenn die Realität be» der ersten oder
zweiten Tagfatzuna. mcdt wenigstens um oder über den Schähungswerih an Mann gebracht wee»
ben tonnte, bey der dritten auck unter der Scdähung hintaygegeden werden würde.

Die Licitationsvedlngnisse können in der Kanzliy eingesehen werden.
Bezirksgericht Gottschee am 26. September »627«,

Z . ! i 8g . (2) F e l d i e f h u n g K . E d i c t . Nr . 2^08.
Von dem Bezirksgerichte Wipbach wird hiermit öffentlich kund gemacht: Es stye über Anlangen

deö Mathias MlkusH uon Kouk, wegen ihm ichuleigen i !2 fi. 17 kr. c. «. c., die össentllcke Ftilbie«
thung. der c:em Slepbm von Joseph Ptemern in Duple gehörigen, daselbst belegenen, der Herrschaft
Senosetsch 5ul, Nlb. rc.1, 3 cienstmäßl^n, und auf »675 fi. 46 kr. M . M gerichtlich gcfchähten
5j6 Hübe uno rüMHMchen Realuaten. im Wege der Execution bewilliget, auch zur Vornahme der«
selben drey Termine, nähml,ch: fur den ersten der 2g. August, für den zweyten der 2g. Siptember,
und für oen druten der 2g. October 1627, jedesmahl Früh um 9 Uhr im Orte Duple mit dem Bey»
faye bestimmt worden, day, falls die Nealuäcen weoer be» der ersten noch zweyren FeNbiethungs'
Tagsahung um den Zchäywelth oder dacüder an Mann gebracht werden konnten, solcke beyder drit»
ten auch unter demselben h,n.tangezeben werden würden. — Hierzu werden die Kauftustigen so a l l
die dietzfaMsen Satzgläuditzer z,u erscheinen emgeladen, und können die Schätzung nehst den Verkaufs
Bedingnisien täglich Hieramts einschen.

Bez. Gerlcht Wwbach am 29. December 1626.
A n m e r k u n g . Heo ben diehfälligtn, a.m 2g. August un> 29. September 1827 abgehaltene»

LlcitHtion, ist die Realität nicht an M«nn gebracht worden.

Z. n 3 5 . (2) E d i c t . «. - .«. ^tr. , , « ' .
Van dem Bez. Gerichte der Staatsherrschaft lldelsberg rmrd hiemlt öffentlich bekannt gemacht:

S3 sey auf Ansuchen des Iern i Sakcaischeg von Odlak, in die executive tzeilbielhung der, dem
Georg Faidiga zu Kleinonot gehörigen, der Staatüherrschaft Adelöberg, 8«!, Urb. Nr. 204, dienst'
mäßigen, und gcricktlich um 249a ft. 55 kr. M . M . betheuerten ^2 hübe, sammt A n . und Zugehor,
wezen schuldigen ,46 ft. M . M . c. ».<:., gewilliget worden.

^tu diesem Ende werben die Termine auf den 6. November und 4. December ,627, dann
2. Jänner 1628, Früh von 9 bis 12 Uhr in Kleinottok, als im Orte der Realität selbst mit dem
Anhange festgesetzt, daß in dem Falle, als obige halbe hübe bey der ersten und zweyten Feilbie«
thung weder um noch über den Schahungswerth an Mann gebracht werden tonnte, solch« bey der
dritten auch unter demselben hintangegeden werden würde.

Wozu oie Kauflustiqen mit dem Beysatze eingeladen werden, daß die Bedingmsse, Vorthn«
le und Lasten oer Realität täglich zu den gewohnlichen Amtsstunden in dieser Utntskanzley ein«
gesehen weiden können.

^ Bez. Gericht Aoelsberg den b. October M?>
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. ' tn' .: . H O e r n i a l - V e r l a u t b a r u n g e n . ^ , ^ , - ̂  D
3^ I3og. ( i ) v ''s K u n d m a c h u n g ? Zä ^ , , 235. S t . G. V . ^
der Veräußerung mehvmei im V . U. M . B. liegenden Zchenten ^ der vocals bestaw
denm kalserl. könlgl. , Staats - Kastenamttr zu Mlockerau ,und «zu Stem. — Am
^g. November 1827, Vormittags um 9 Uh r , werden bey dem kalserl. kömgl. Krns'-
amte des V . U. M . B. zu Kcrneuburg, d,e nachfolgenden zu den vormals.beftanwnen
kaiserl. könlgl. Staats ^ Kasienämrcrn zu Stockerau und p, Stem gehörig geMsencn
Sehentcn, ;m Wege der öfftnttlchm Verftclgerung,, mtt -d«m WorhehWe d ^ hieven
Geneftmiaung, zum Verkaufe auegebothen werden. ^ ^ ^ . . ^ . « « -

l! , Tuirufpreis
l in
I Vom kaiserl. königl. Ka sienamte in Stockerau. Conv. Münze.

II I n haitzenbach: D i r h«lbe Köcncrzchent von 716 Joch, 141/» !
l Quadrat-Klaftern Acckn-, und iyi jähvlcheb Arrha^uNd Zc-
> hent-HahnenZeld von 2 ß. 28 kr, . ' . , . . /. 3Q21 19 !
»2 I n U n t e r j K g e r s d o r f : Derhalb«Kör,'.erz«helU von^ i2 I l 7ch ,
« 1100 Quadrat-Klaftern Accker, und dcr Halde Weinzchenr von . .
! , 6 Joch, 80^ Quadrat - Klaftern Weingärten, dann ein jähr-
! llches Arrh<- und Iehent, Hahnengeld von 1 fi. 22 k^/ . ztzgI ^

H I n G v o ß m u g ' l : Der Halde Körnttzehent" von io33. J o c h , - M " ^ ' ' v
Q'uadrat-KlÄjrern Kecker, und dcr halbe" Wcinzehenl von 'W' ' ' , ' '
Joch , IZl3 Quadrat - Klaftern Accker, und von 5 Joch , > i ^ 5 . /'' ^ "

! Quadrat - Klaftern Wnn^ärten ;, dann nn jährliches Arvha-z
und Zehent-Hahnengcld von 2 st, 3/̂  kr. « . . . 3761 5Z

! ^ I n W l l f e r s d o r f : Der Halde Körn.rzehent vom g^ Joch, 236
' Quadrat - Klaftern , und der Viertel < ckörnerzehent von 56 Joch,

3c»7 Quadrat-Klsftern Aeckcr, dann der halbe Wemzehent von
4 Iuch, 9gl Quadrat-Klaftern, und der Vlertel-Weinzehent von
^ I o c h , 520 Quadrat-Klaftern Weingärten, endlich ein jähr»
llches Arrha-und Zehent--Hahnengeld von i f i . gkr. . . 6 7 9 1 ^ 2 ^

5 I n Schmiedau : Der Vuncl-Körnerzehent von ^^,5 Joch, 2L0
Quadrat-Klaftern Accker, und em jäyrkchts Arrha- und Zehenv
Huhnengeld von 1 fi. 32 kr. . . . . . - 1202 2H2l4

6 I n W l e j en: Der halbe Körner-, Kraut^und Erdaftfeljehent von
3i9 Joch, 87 Quadrat-Klaftern Aecker, und e»n ä̂Hrliches
Arrha-und Zehent'Hahnengeld von 1 fi. 24 kr. . . i^^y ^7
Vom kaiserl. königl. Kastenamtc in S te in .

7 Der ganze Körnerzehent von 5ä5 A8 Icch,' Ul.'d der halbe Körner^ !
zehent von 67 Joch , der Gemeine Unters t 0 ckstall gehörigen
Aeckcrn, dann der ganze Weinzchend von 114 Vierteln, der-
selben Gemeinde gehörigen Wnnßänen . . . . . n356 i3

g Der halbe Körnerzthent von 757 i)9 Joch Accknn zu Fe ltz . 4964 22 2 ^

(Zur Bepl. Nr. Z6. >. 19. October 1827.) C



Zum Ankaufe wird Jedermann zugelassen, der hier Landes-Realitäten zu besitzen ge<
eignet lft. Denjenigen, dle in der Regel nlcht landtafelfahig sind, kommt im Falle der
Erstehung für sich und »hre Leibcserben m gerader absteigender Ame, dle durch das Re-
gierungs- Clrculare vom 24. Apri l i 3 l 3 kund gemachte allerhöchst bewilligte Nachsicht
der Lanorafelfahigknt, und die damit verbundene Befreyung von Entrichtung der dop-
pelten Gülre zu Stat ten. — Wer an der Versteigerung Theil nehmen w l l l , hat als
Camion den zehnten Theil des Ausrufpreises des Gegenstandes, auf den er mitzubiethen
Wlllens »st/ bey der Versteigerunas-Commission bar , oder in öffentlichen, auf Ntetall-
münze und auf Ueberbrmger lautenden <Btaatspapleren nach lhrem cursmäßigen Werthe
zu erlegen, oder eine al»f diesen Betrag lautende, von der kalferl. tönlgl H o f - u n d
Nieder-Oefterrelchlschen Kammer-Procuratur vorlausig geprüfte, und als bewahrt be-
stättgte Slcherftellungs > Acte beyzubringen. — Die Hälfte des Kaufschillings lst von
dem Crsteher vier Wochen nach erfolgter Genehmigung des Kaufes, noch vor der Ue-
bergabe des erkauften Gegenstandes, zu berichtigen; dle andere Hälfte aber kann ev gegen
dem, daß er sie auf dem erkauften Gegenstände in erster Priorität versichert, und mit
jährlichen fünf vom Hundert in Metallmün^e, und in halbjährigen Raten verzinset, bin-
nen fünf Jahren, von ocm Tage an gerechnet, an dem da5 erkaufte Object mtt Vox«
theil und Lasten an ihn übergehl, mit fünf gleichen jährlichen Raten-Zahlungen abtra-
gen. — Dle ausführlichen Kaufbedingnlsse, dle Bejchrnbung der Iehenten, und die
rechnungsmäßigen Nachwelsungen »hres Ertragnisses , können bey dem kaiserl. königl.
Krelsamte m Korneuburg, und an j^dem Montage, Mittwoche und Sonnabende Vor -
mittags von 9 bis »2 Uhr auch m W i e n , m dem Präsidial-Bureau der kaiserl. königl.
Ulieoer-Oefterretchlschen Landesregierung, eingesehen werden. Wien den 3o. August 1627.
Uton dcv kalserl. könlgl. Nieder-Österreichischen StaatSgürer-Veraußerungs-Commission.^'

" K re l sämtUche V e r l a u t b a r u n g e n . "
Z. 12 l i . (i> Nr. y3g2.

I n Folge hoher Gubernial- Verordnung vom 1 1 . , Erhalt 16. dieses Monathes,
Zahl 21989, wird hinsichtlich der im Erdgeschosse des hiesigen Landhauses zur Unterbrin-
gung eines Theils der Gubermal Registratur vorzunehmenden Bauherstellungen am HH.
dieses Monathes Wormittaqs 9 Uhr eine Minuenoo> L»citation bey dusem kaiserlichen kö«
mgllchen Kreisamte abgehalten werden. — Dle oicßfälllgen Kosten an Mauercr-Arbeit
und Mater ia l , Gtemmetz - Arbeit, Zlmmermanns-Arbeit und Mater ia l , Tischler-, Schlos-
ser«, Hafner- , Mahler - , Glaser- und Anstreicher-Arbeit, belaufen sib nach dem buch-
halterisch richtig gestellten Ueberschlage auf die Gesammtsumme von 667 ss. 18 kr. Uebri,
gens kann der P l a n , Vorausmaß und Kost:nüberschlag m den gewöhnllchen Amtbfiunden
täglich hleramts eingesehen werden. Kais. königl. Krelsamt Laibach am ^ . 'Oc tober 1827^

I . H2!0. ( i) Nr. YOQO.
Da von den Subarrendirungsanbotßen, welche für den Verpssegsbedarf der s t a t i o n

laibach auf das Jahr 1828, bey der Behandlung vom i g . verflossenen Monaths gemacht
worden sin^/ nur jenes für Kerzen auf ein halbes Jah r , jene für Brennöhl und kams
pendocht, dann für geläutertes Un»'chl,tt oder Talg auf sechs Wochen die Genehmigung
ehalten haben, so nnrd für die noch sicherzustellenden Artikel eine neuerliche Behandlung
auf den 24. laufenden Monathes um ,0 Uhr Vormittag bey diesem Krelsamte festge-
setzt. — Dle tägliche Erfordernis bestehet: in 1100 B ro t , in iH3 Hafer, in 25 Heu,
ä 8 P f u n d , in gg Heu, a l o P fund , m i5a ^treustreh, 5 3 P fund , ferners viertel-
j ihr ig in 1̂ 440 Bund Lagerflroh, k 30 P fund / und monathlich im Winter i 3 Pfund
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geläuterten Unschlitt, monathlich i « Sommer 9 Pfund geläuterten Unschlitt, dann für
das ganze M i l i t ä r . Jahr ^628, 12a Nieder - Oesterrelchlsche Maß Veinöhl, nebss den da-
zu gehörigen Dochten. — D»e Offerenten haben das Vadlum m.t 600 ft. im Baren, oder
'N den auf Metall Münze lautenden StaatS « Obligationen, oder endllch durch vollgültige
Vurgschafts, Instrumente zu le»ften. ^« Dieses »ft allgemein, und den Unternehmungslusti-
gen insbesondere bekannt zu machen. Dle Verlautbarungsbefiätigung ift bls 18. diese«
Vlonaths verläßlich sicher einzusenden. — Es wird nur noch bemerket, daß jede Offerte
such fur emzelne Vcrpffegs - Arnkel , auch die Zeit vom z6. December 1827 angefangen,
auf I M o n a t h , 6 Monath , und auch auf dle ganze Zelt des künftigen Mi l i tär - IahrS
vom 16. December 1627, bis Ende October 1626, mtt der emzigen Ausnahme des Heu-
es, welches nur bls Ende August subarrendlrt werden dar f , zur Verhandlung geeignet
Nnd, und m dem Protocol! aufgenommen werden. — Kaiserliches königliches Krtls«m«
kaibach am 14 October 1L27.

2 , . Vermischte V e r l a u t b a r u n g e n .
»' ^ 9 (>) F e i l v i e t h u n g s . E d i c t , »ä ^um. 762.

' " ° ^ " ! " ^^nsSgerichte der Hammeralherrfchaft BeldeS wird hiermit öffentlich vclannt g«.
^ r s H u l ^ a e n 3 ^ ^ ^ ? ^ ^ ' Margareth Tifchou, von Althammer in der Wochein, wegen

D- ^ ^ M . nebst ä ojo Interessen c. 5. 5., die öffentliche Feilbiethung der,
he?rschatt Radmann^^t / . ^ " ^ " in der Wochein, gehörigen, daselbst gelegenen, der löblichen
^ t i ^ . . s ^ , ^ °.^' " l b . Nro. .057, dienstbaren, auf 66» ft. 40 tr. D. W . M . M . ge.
dilar. Ki / ^ i « ^ " a t e n , so als auch der gepfändeten, und auf 29 ft. ,« tr. geschätzten Mo .
euar. Guter, ,m Wege oer Oxeculion, bewltNget worden.
>.- «« « ^ " / ^ LeUblethungstermine, nähmlich: der erste für den 29. October, der zweyte für
?5 . - , ' . , . ! " " , und der drille für den 24. December V .J . , jedeSmayl Früh 9 bis ,2 Uhr, im
N i i t ^ t n??? ! / ! " " dern Bevs.he bestimmt wo^en, daß die Realitäten, so alS die Mobilai«
an M^nn ^ 3 ! " ^ " " ^ " und zweyten Fellbletdung nicht um den Schätzwert!) oder darüber
den ^ i rden . s« «, ^ " ° 5 ^ " " t e n , bey der druten auch unter der Schätzung ylntangegeben wer.
aeladVn und r^n//« ? b'erM die Kauflustigen und die intadul^rten Gläud.gcr zu erscheinen ein.

Be! ^erick? ^ s°"obld,e Schätzung, als Vertaufsbedingnisse täglich hieramts emsehen.
»e,. bericht Cammeralherrschaft Velves den 2tt. September ,627.

s' ' ^ ^ ^ . , .^ « . O d i c r. ^ t . ^67 .
<..il ^ ^ ? ^ " ^ ^ Gottschee macht hiemit betannt: Os seoe auf Ansuchen des Geora Iurmann
auo ^ieg, m dle öffentliche Fellbntbung der, dem Johann Rüthl von Malaern, in die locut ion
gezogenen, auf 700 st. gerichtlich geschaßten Hub« Realität und der da,u gehörigen, auf ,200 ft. h«.
lyeuercen, lm guten Baustande befindlichen Wohn < und Wirthschaftsgebäuoe gewllliqet, und die
^agsahungen am 22. November, am 2». December l. I . uno am 21. Jänner s. I . , mit dem Ne^.
sahe anberaumt worden, baß, wenn die Realltät bey der ersten oder jweoten Tagsahung nicht we«
NlgltenK um oder über den Schätzungswert!) an Mann gebracht werden könnte, bey der dritten
auch unter der Schaßung hintanqeaeden werden würde.

Die LicitationsdeLingnisse können in der Kanzley eingesehen werden.
Bez. Gericht Gottschee am 29. September »827.

3 ' l '63. (Z) V e r p a c h t u n g s a n z e i g e e i n e s G u t e s .
G,n Gut m Unterkrain, nächst S t . Bartholoma am Gurtftusse, bestehend aus einem schön

gebauten/ lm betten Stande sich besinoenden Hause, mit vier cjeläumigen Zimmern, einer lichten
^ . ^ ^ l " ^ n ^ " ^ e und zwey Kellern ; dann aus dazu gehörigen Wittbsckaftsgebäuden,.als :
S c k ? e i n ^ « ^ « " ^ ^ " ' einem Ochsen, und Kuhstalle auf 2« Stück, dann einem
^ n « ^ Ä ^ . . ' ^ ? ^ ^ " Dreschböden, einer Wmdsarnmer, zwey Getreidharpfen, einer Wa-
A ^ «n^ < > ^ ^ ^ ^ ^ ° ' l n l s s e n , wie auch in Grundstücken, von 27 Joch, 160 Klafter

zu « t e n ^ ^ l " Wiesen, .st täglich auf ein oder mehrere Fahre gegen einen

^ » . ^ A ^ i ? » ^ " ? und die Pachtbedinaniss« können täglich be? dem Verwaltungsamte
e«s Vuteö Arch m Uniertraln elngesehen werben. » ^ - u »
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Z. I2O6. ( i ) S c k u l e n - A n f a n g . . N r . ^3.
Von Seite des . k. s. ?veeal - Neciocats wird zur Mgtmemen Kenntniß gebracht,

tzaß auf den Zten des künftigen Monachs Ziovember um 10 Uhr Vormittag die Ab-
haltung des feverllchen Hochamtes m der hlesigen Cathedralklrche zur Anrufung des helll-
aen Gnstes, und auf diesen Tag tne Anmeldung und Einscdrelbung der Studierenden
bey den betreffenden Studiendirecnonen und Herren Professoren hiermit bestimmt wnd,
worauf am 5. desselben Monathes tue allfeitlgen öffentlichen Vorlesungen »hcen Anfang
nehmen. Lawach den iö . October 1627. ^

D c n 24. November d. I .
beginnt die Ziehung der in diesem Jahre noch zur Ausführung kommenden vor-
theilhasten Lotterie- der inNied. Oesterreich liegenden Herrschaft Gmünd :c. :c.,
welche dis einzige unter den bestehenden ist/ die ohne Verlängerung dem Nicktritte

bereits entsagt und die Ziehung bestimmt angekündigt hat.

Die gebothene beträchtliche Ablösungssumme von fi. 200,000 für den ersten, und
fi. 25,000 für den zweyten Haupttreffer, die große Anzahl von 16Z02 andern gut
dotirten Geldtrejfern, von st. 16000, 10000, 4000, 2000, 1000 H00, 400, Zoo,
200 W. W . , und so abwärts bey einer im Verhältnisse zu der ansehnlichen Total-
Gewinnst-Summe von st. 424,571 W. W. ungewöhnlich kleinen Anzahl von nur
9ä,^o verkäuflichen Losen ^ erwarben ihr den entschiedentsten Beyfall von Seite

'eines verehrten Publicums, der sich durch die taglich zunehmende Nachfrage
um ih^e Loss immer deutlicher ausspricht. Die Ausgabe der bey dieser Lottene
besonders vortheilhaften Freylose geschieht laut §. i , des Spielplanes so lange ih-
re beschrankte Anzahl hinreichen w;rd. Lose und Spielplane sind zu haben bey
allen l). ' l . Herren'Cotlectanten des I n - , und bey Jenen der vorzüglichsten Haupt-
städte des Auslandes.

Wien am 9. October 1827. A. C. S c k r a m .
Plane und Lose dieser beliebten Lotterie mit Aufgabe der sehr vortheUhaften

Cathegone-Freylose erhalt man bey dem Gefertigten J o h a n n Ev. Wutscher ,
Handelsmann in Laibach.

Z. 120S. (1) L i m i t a t i o n .
Am 25. d. M . / und nöthigen Falls den Tag darauf, werden Vor- und Nach-

mittag in den gewöhnlichen Stunden, im Hause Nr. i 3 , am alttn Markte, 2.
Stock, verschiedene Einrichtungsstücke, als: Sopha's, Sessel, Kasten, Tische und
mehrere Gegenstande, gegen sogleich bare Bezahlung licitando veräußert werden.

Laibach am 16. October 1627. ^

Z. 120Z. (2) K u n d m a ch u n g.
Bey Jacob Z ö l l n e r , Tischlermeister am St. Jacobs - Platz, im Baron Rast<

nerischen Hause, Nr. zZy, ift eine eigene, mit jener der übrigen Tischler in keiner Ge-
meinschaft stehende Nied-rlaae von allerhand Tischlerarbeiten, als: Kommod- und Hangka-
ften,. runden Tlschen, Gpi^ltischm, Bettstätten, Sesseln, um sehr billige Preise in Kauf,
vder in monathliches Ausleihen zu hcchen. Die Kausiusttgen belieben sich im obbesagtm Hau-
ft zu <bmer Erd« zu melken.


